
 

    

 

 

Die Corona-Pandemie hat in den letzten zwei 

Jahren das Lehren und Lernen auch in Thüringer 

Schulen verändert. Lehrkräfte, Schülerinnen und 

Schüler hatten im Schulalltag bislang unbekannte 

Herausforderungen zu bewältigen. Lernbeeinträchti-

gungen und gesundheitliche Belastungen haben 

erkennbare Spuren hinterlassen. Wir wollen darüber 

reden, wie Schülerinnen und Schüler mit den Folgen 

der Pandemie heute umgehen. Was heißt es für 

Schülerinnen und Schüler nach der überstandenen 

Corona-Pandemie, wieder in Präsenz zu lernen? 

Wie gelingt es Lehrkräften, an erfolgreiche 

Lernstrategien und Schulentwicklungsprozesse 

anzuknüpfen? Erreicht eine motivierende Lernkultur 

tatsächlich auch alle Schülerinnen und Schüler? 

Was ist zu tun, wenn Schülerinnen und Schüler im 

Unterricht z. B. fortwährend unter Müdigkeit, 

Antriebslosigkeit, Kopfschmerzen, Konzentrations-

störungen leiden? 

Die Veranstaltung soll Erfahrungen, Möglichkeiten 

und Neuerungen aufzeigen, wie es im 

gesellschaftswissenschaftlichen Lernbereich 

landesweit Schulen gelungen ist, ermutigende 

Demokratieprojekte auch in Pandemiezeiten 

durchzuführen. Dabei war für viele Schulen in 

Thüringen die Netzwerkarbeit mit außerschulischen 

Partnern der Schlüssel zum Erfolg. Die Formen 

dieser Netzwerkkontakte und Chancen von neuen 

bzw. weiterentwickelten Lernkulturen stehen im 

Zentrum der diesjährigen Veranstaltung "Demokratie 

und Schule". Ergebnisse dieses Engagements der 

gemeinsamen Projektarbeit werden sichtbar. 

Das Netzwerktreffen Demokratie und Schule am 29. 

September 2022 ist offen für alle weiterführenden 

Schulen. Schülerinnen und Schüler sind eingeladen, 

miteinander ins Gespräch zu kommen, um über ihre 

Projekterfahrungen zu sprechen.  

Lehrerinnen und Lehrer können hierbei über ihre 

Erfahrungen bei der Umsetzung von schulischen 

und außerschulischen Demokratieprojekten mit den 

Netzwerkpartnern diskutieren. "Demokratie und 

Schule" unterbreitet in Zusammenarbeit mit dem 

ThILLM zugleich ein Fortbildungsangebot für 

Lehrkräfte zu neuen Zugängen der Lehr- und 

Lernformen des Service-Learning der Stiftung 

Lernen durch Engagement (LdE). 

Alle Schülerinnen und Schüler ab Klasse 7 mit Ihren 

Lehrkräften und außerschulischen Partnern sind zu 

dieser Veranstaltung herzlich eingeladen!  

Digitales Netzwerktreffen  
Demokratie und Schule in Thüringen –  

Umgang mit den Folgen der Coronapandemie in der Schule 

Donnerstag, 29. September 2022 



 

   

Anmeldung 

Anmeldung bis 22. September 2022 

Jede Projektschule wird durch Schülerinnen/ 

Schüler sowie eine betreuende Lehrkraft im 

interaktiven Erfahrungsaustausch vertreten. 

Schülerinnen und Schüler werden durch ihre 

Lehrkräfte angemeldet unter:  

https://bildung.thueringen.de/bildung/politische-

bildung/netzwerktreffen 

 

Lehrkräfte melden sich über das Schulportal für die 

im Rahmen des Netzwerktreffens stattfindende 

Fortbildung „Digitale Bedrohungen, digitale 

Potenziale: Demokratiebildung 2.0 mit LdE" an:  

(VA-Nr. im TSP: 232801601) 

https://www.schulportal-

thueringen.de/catalog/detail?tspi=155123_ 

 

Programm 

9:00 Eröffnung und Begrüßung  

Thomas Roschke | TMBJS 

Dr. Christoph Mauny | Stiftung Schloss 

Friedenstein Gotha 

Helmut Holter | Thüringer 

Bildungsminister   

Kathrin Fleischer | ThILLM 

09:30 Workshops & Erfahrungsaustausch 

10:45  Ergebnisse der Workshops 

11:00 Pause  

11:15  Projektangebot: „Deutsche 

Erinnerungslücke KZ Ohrdruf“ der Stiftung 

Schloss Friedenstein 

12:30  ThILLM-Fortbildung für Lehrkräfte: 

„Digitale Bedrohungen, digitale 

Potenziale: Demokratiebildung 2.0 mit 

LdE" | Anna-Lilja Edelstein, Stiftung 

Lernen durch Engagement Berlin 

13:30 Ende der Veranstaltung 

Workshops für Schülerinnen und Schüler 

Raum 1: Konstanze Erben | Staatliches Schulamt 

Nordthüringen 

Raum 2: Sigrun Annen | Staatliches Schulamt 

Westthüringen  

 Raum 3: Stefan Bauer | Staatliches Schulamt 

Mittelthüringen   

Workshop für Lehrkräfte und 

Netzwerkpartnerinnen und -partner 

Raum 4:  Dr. Christoph Mauny | Stiftung Schloss 

Friedenstein Gotha: 

„Gelingensbedingungen während der 

Covid-19 Pandemie für das Sichtbar-

machen lokaler Schuldemokratieprojekte“ 

Workshop zur Schülerpartizipation 

Raum 5: Mitglieder der 

Landesschülervertretung                           

und Dr. Burkhard Stenzel | TMBJS: 

„Mitbestimmung und Pandemie“ 

Organisatorisches 

Den Link zur Tagungsplattform erhalten Sie per 

E-Mail nach erfolgreicher Anmeldung.  

Die Zusendung der Teilnahmebestätigung erfolgt 

durch das ThILLM. (Thüringer Institut für Lehrer-

fortbildung, Lehrplanentwicklung und Medien) 

Veranstalter:  

TMBJS (Thüringer Ministerium Bildung, Jugend und 

Sport), ThILLM, Stiftung Schloss Friedenstein 

Gotha 

Fragen zur Anmeldung beantwortet Ihnen: 

Thomas Roschke, TMBJS, Referat 32 

Tel: +49 361 57 34 11 039  

thomas.roschke@tmbjs.thueringen.de  

https://bildung.thueringen.de/bildung/politische-bildung/netzwerktreffen
https://bildung.thueringen.de/bildung/politische-bildung/netzwerktreffen
https://www.schulportal-thueringen.de/catalog/detail?tspi=155123_
https://www.schulportal-thueringen.de/catalog/detail?tspi=155123_
mailto:thomas.roschke@tmbjs.thueringen.de

